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Pflanzengesellschaft mit 

Kläranlage  

„Hallo, ich bin sehr vielseitig und werde 

von einer Menge Tiere gerne genutzt. 

Ich bin nämlich ein komplettes Biotop. 

Da staunt ihr, nicht wahr? Meistens fin-

det man mich im Flachwasser- und Ufer-

randbereich.  

Selten habe ich Ruhe. Allerlei Vögel nis-

ten sich bei mir ein, wispern leise und 

bauen sogar ihre Nester hier. Und zwi-

schen meinen „Füßen“ legen sogar Fische 

ihre Eier ab. Das platscht und spritzt. 

Auch etliche Amphibien und Insekten 

meinen, bei mir wäre der beste Platz, um 

hier ihre Larven schlüpfen zu lassen.  

 

Ohne mich und meinesgleichen wären 

viele Gewässer viel schmutziger. Als 

Pflanze bin ich natürlich ein Sauerstoff-

lieferant für den Fluss oder See. Je 

höher die Sauerstoffkonzentration im 

Wasser ist, desto sauberer das Wasser. 

Zupft man an mir mit bloßen Händen 

herum, kann man sich übel in die Finger 

schneiden. Aber vielerorts bin ich auf 

Grund von Uferbebauung und Freizeit-

nutzung stark gefährdet. Es gibt sogar 

Gebiete, in denen ich deshalb unter Na-

turschutz stehe. Lässt man mich aber zu 

lange wachsen, führt das zur Verlandung 

des Gewässers. 

Wenn man übrigens zum Spätjahr meine 

Stängel erntet, macht mir das wenig aus. 

Schließlich bilde ich im nächsten Jahr 

frische Halme aus meinen Wurzelstö-

cken. Ich habe gehört, dass die Men-

schen mit meinen Halmen sogar ihre 

Wohnhäuser bedecken können, das sieht 

sehr gemütlich aus.  

Ach übrigens ein kleiner Tipp: Mein Na-

me stammt von dem  Wort Rohrwald ab.“ 

 

„Findet mich!“  


